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Zweck: Ein Schwingkreis bestehend aus Kondensator und Spule wird als Funktion der 
Frequenz untersucht. Amplituden- und Phasenverlauf sind  mit dem Oszilloskop schön 
zu sehen. 

 

Zubehör: 2 Spulen zu 500 Windungen {81-2} 

Kondensator 5 µF {66-10} 

Generator FG110D {69-5} 

Oszilloskop {63-5} mit 2 Einschüben 5A15N und 1 Einschub 5B10N 

 

 

 

 

 

Bild: 
 
 

 

    



Schaltung: 

 

Aufbau: Auf Kanal 1 wird die anregende Spannung gezeigt. 

Auf Kanal 2 wird die Spannung am Kondensator des Schwingkreises gezeigt 

Ankopplung durch aufeinanderstellen der beiden Spulen. 
 

Durchführung: Beobachten: 

Amplitude von Uc als Funktion der 
Frequenz: Resonanzmaximum bei 700 Hz 

Phase von Uc gegenüber der 
Anregungsspannung verschoben: 

   Bei niedrigen Frequenzen:  0° 

   Bei Resonanzfrequenz:      90° 

   Bei hohen Frequenzen:     180° 

Hinweis: Siehe auch SW-67  
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